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Ordinandinnen und Ordinanden 
 

Lukas Altvater  Landeskirchliche Pfarrstelle mit pfarramtlichem Dienst im  
    Kirchenkreis Hanau 

Katharina Betz  Merzhausen-Willingshausen (Kirchenkreis Schwalm-Eder) 

Anja Conrad  Besonderer Dienst im Hans-von-Soden-Institut 

Simon Diederich  Reinhardshagen (Kirchenkreis Hofgeismar-Wolfhagen) 

André Flimm  Besonderer Dienst im Hans-von-Soden-Institut 

Dr. Martin Hallaschka 3. Pfarrstelle Hessisch-Lichtenau (Kirchenkreis Werra-Meißner) 

Annika Hofmann  3. Pfarrstelle Unteres Lahntal (Kirchenkreis Marburg) 

Dr. Tobias Jammerthal Beurlaubung zum Dienst in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern  

Nelli Michels  Wehrda-Rhina (Kirchenkreis Hersfeld-Rotenburg) 

Eva-Maria Molnár  Bad Zwesten (Kirchenkreis Schwalm-Eder) 

Jonas Schindelmann Hettenhausen-Dalherda (Kirchenkreis Fulda) 

Emil Schlichter  Pfarrer im Ehrenamt 

Natascha Susanne  
Weigelt   Hilders (Kirchenkreis Fulda) 
 

Mitwirkende 

Bischöfin Prof. Dr. Beate Hofmann, Kassel (Leitung) 
Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda 
Studiendirektor Prof. Dr. Lutz Friedrichs, Hofgeismar 
Studienleiterin Dr. Friederike Erichsen-Wendt, Hofgeismar 
Pfarrerin Jana Koch-Zeißig, Fulda 
Pfarrer Klaus-Dieter Inerle, Lohfelden 
Kirchenvorstandsvorsitzende Uta Born, Fulda 
 

Band SoulTrain 
Anne Hamburger, Jochen Engel, Ingo Hassenstein, Lutz Pauli, Max Jentzen 
Leitung und Piano: KMD Peter Hamburger 
 

Vokalensemble 
Brigitte Lamohr, Antje Slangen-Moelleney, Detlef Steffan, Paul Berbée 
 

Orgel: Bezirkskantorin Brigitte Lamohr 
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Hygienemaßnahmen  

 

Übertragung des Gottesdienstes 

Wir weisen darauf hin, dass der Ordinationsgottesdienst live auf der      
landeskirchlichen Internetseite (ekkw.de) übertragen wird. Mit Ihrer       
Teilnahme am Gottesdienst erklären Sie sich damit einverstanden.  

Bitte um den Heiligen Geist | Vocalensemble 
Nun bitten wir den Heiligen Geist (EG 124)    
Text und Musik: 13. Jh. Satz: Michael Praetorius 

 
Ordination | Bischöfin Hofmann 

 
Anrede an die Gemeinde | Bischöfin Hofmann 

 
Schaut hin! | Band SoulTrain  
Lied zum Leitwort des Ökum. Kirchentages Frankfurt 2021 
Text: Lothar Veit, Musik: Peter Hamburger 

 
Fürbittengebet 
Pfarrerin Erichsen-Wendt | Pfarrer Inerle | Uta Born 
 
Vaterunser  

 
Vertraut den neuen Wegen (EG 395) | Vocalensemble 
Text: Klaus Peter Hertzsch, Melodie: 16. Jh., Satz: Ludwig Chr. Erk 

 
Segen | Bischöfin Hofmann 

 
Orgelmusik zum Auszug 
The Beginning        
Michael Schütz (*1963) 

  

 

  
  
Beim Kommen und  
Gehen Mundschutz 
tragen 

  

 
  

  
  
Hände desinfizieren 
  

        
  

 

  
  
Abstand halten 
  
  
  
  

  

 

  
  
Markierte Plätze 
nutzen 
  

  
      

  

  
Kein Gemeindegesang 

  
Leises Sprechen  
nur mit Mundschutz 

  
    

  
  

  
 
Wenn sie links sitzen, 
verlassen Sie die Kirche 
bitte auf der linken Seite  

  
  

  

Wenn sie rechts 
sitzen, verlassen Sie 
die Kirche bitte auf 
der rechten Seite  

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Gemeinde 
erhebt sich 
 

 
 
 

 
 
Die Gemeinde 
erhebt sich 
 

 
Bitte zum Mit-
sprechen eine 
Maske tragen 

 
 

 
 

 
 

 
Die Gemeinde 
erhebt sich 

 

Kollekte 
Die Kollekte am Ausgang kommt je zur Hälfte der Arbeit mit Obdachlosen in 
Hanau und der Asylverfahrensberatung der Diakonie in der Hessischen      
Erstaufnahme-Einrichtung in Neustadt zugute. 



Orgelmusik zum Einzug 
Sonate Nr. 2 in c-Moll MWV 57 – 3. Satz Maestoso 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 
 

 

Begrüßung | Pfarrerin Koch-Zeißig 

Liturgin:  Im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes.  

 

Gemeinde:  Amen. 

 

 
 

Auf Gott allein will hoffen ich | Vokalensemble 

Motette MWV B 20 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 

 

 
Psalm | Pfarrerin Erichsen-Wendt 
 
Worte nach Psalm 119. 
 
Gemeinde spricht: 
DEIN Wort ist meines Fußes Leuchte   
und ein Licht auf meinem Weg.   
 
Auf DEIN Wort hin wird es hell auf der Erde  
und der Himmel entfaltet sich.  
DEIN Wort lässt Pflanze, Tier und Mensch werden.  
Es schafft Himmel und Erde.  
Auf DEIN Wort hin baut Noah die Arche  
und alles Leben findet Obdach.  
DEIN Wort setzt Regenbogen in die Wolken.  
Es bewahrt Himmel und Erde.  
 
 

 

 
 

 
Die Gemeinde  
erhebt sich zum  
Einzug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 



Gemeinde spricht:   
DEIN Wort ist meines Fußes Leuchte   
und ein Licht auf meinem Weg.  
 
Auf DEIN Wort hin brechen Abraham und Sara auf  
und Erlöste fliehen aus Ägypten.  
DEIN Wort geleitet sie durch Wüsten.  
Es führt sicher durch Himmel und Erde.  
Auf DEIN Wort zieht Debora gegen Unterdrücker  
und Jesaja nennt Unrecht beim Namen.  
DEIN Wort beunruhigt Mächtige.  
Es erschallt durch Himmel und Erde.  
 
Gemeinde spricht:   
DEIN Wort ist meines Fußes Leuchte   
und ein Licht auf meinem Weg.  
 
Auf DEIN Wort hin öffnen sich Himmel,  
Hirten und Könige machen sich auf.   
DEIN Wort bringt uns Frieden.  
Es umarmt Himmel und Erde.  
Auf DEIN Wort hin sehen Blinde, Gelähmte stehen auf  
und Verschlossenes erschließt sich.  
DEIN Wort stiftet Vertrauen.  
Es bewegt Himmel und Erde.  
Auf DEIN Wort hin sind wir geschaffen.  
Auf DEIN Wort hin sind wir getauft.  
Es begleitet uns, wo immer wir sind.  
Es begegnet uns als Himmel und Erde.  
 
Gemeinde spricht:   
DEIN Wort ist meines Fußes Leuchte   
und ein Licht auf meinem Weg. 
 
 

Gebet | Pfarrerin Koch-Zeißig 
 

Gemeinde:  Amen.   
 
 



Schenke mir, Gott | Band SoulTrain 
EGplus 140, Text: Thomas Laubach 2014, Musik: Thomas Quast 2014 
 
 

Predigt zu Mk 2,23-28 | Bischöfin Hofmann 

Es begab sich, dass Jesus am Sabbat durch die Kornfelder ging, und seine 
Jünger fingen an, während sie gingen, Ähren auszuraufen. Und die 
Pharisäer sprachen zu ihm: Sieh doch! Warum tun deine Jünger am 
Sabbat, was nicht erlaubt ist? Und er sprach zu ihnen: Habt ihr nie 
gelesen, was David tat, da er Mangel hatte und ihn hungerte, ihn und 
die bei ihm waren: wie er ging in das Haus Gottes zur Zeit des 
Hohenpriesters Abjatar und aß die Schaubrote, die niemand essen darf 
als die Priester, und gab sie auch denen, die bei ihm waren? Und er 
sprach zu ihnen: Der Sabbat ist um des Menschen willen gemacht und 
nicht der Mensch um des Sabbats willen. So ist der Menschensohn Herr 
auch über den Sabbat. 

 
 
Ich glaube | Band SoulTrain und Vokalensemble 
EGplus 51, Text und Musik: Albert Frey, Arrangement: Peter Hamburger 
 

 
Vorstellung der Ordinandinnen und Ordinanden 
Bischöfin Hofmann 
 

 
Lesung I: Matthäus 28,16-20 | Bischof Gerber 

 
Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, wohin Jesus sie 
beschieden hatte. Und als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder; einige 
aber zweifelten. Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir 
ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und 
lehret alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch 
befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Die Gemeinde 
erhebt sich zu den 
Schriftlesungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Lesung II: 2. Korinther 5,17-20 | Pfarrer Friedrichs 

 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden. Aber das alles ist von Gott, der uns mit sich 
selber versöhnt hat durch Christus und uns das Amt gegeben, das die 
Versöhnung predigt. Denn Gott war in Christus und versöhnte die Welt 
mit ihm selber und rechnete ihnen ihre Sünden nicht zu und hat unter 
uns aufgerichtet das Wort von der Versöhnung. So sind wir nun 
Botschafter an Christi statt, denn Gott ermahnt durch uns; so bitten wir 
nun an Christi statt: Lasst euch versöhnen mit Gott! 
 
 

Lesung III: Josua 1,1.5b.6.9 | Kirchenvorsteherin Born 

 
Nachdem Mose, der Knecht des HERRN, gestorben war, sprach der HERR 
zu Josua, dem Sohn Nuns, Moses Diener: Wie ich mit Mose gewesen bin, 
so will ich auch mit dir sein. Ich will dich nicht verlassen noch von dir 
weichen. Sei getrost und unverzagt; denn du sollst diesem Volk das Land 
austeilen, das ich ihnen zum Erbe geben will, wie ich ihren Vätern 
geschworen habe. Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost und unverzagt? 
Lass dir nicht grauen und entsetze dich nicht; denn der HERR, dein Gott, 
ist mit dir in allem, was du tun wirst. 

 
 

Anrede an die Ordinandinnen und Ordinanden 
Pfarrer Friedrichs und Kirchenvorsteherin Born 
 

 
Verpflichtung | Bischöfin Hofmann 
 
 

Aufforderung zum stillen Gebet  
und zur Bitte um den Heiligen Geist | Bischöfin Hofmann 
 
Stilles Gebet 
 
Gebet | Bischöfin Hofmann 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Gemeinde 

nimmt Platz 

 
 
Die Ordinandinnen 

und Ordinanden 
erheben sich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


